


Durch die Berufswahlvorbereitung sollen 
Schülerinnen und Schüler so gefördert 
werden, dass sie selbstständig und 
eigenverantwortlich sachkundige 
Entscheidungen im Prozess ihrer Berufswahl 
treffen können. Diese führen zu:
•Ausbildung in anerkannten Ausbildungsberufen

•Besuch von berufsbildenden Schulen

•Besuch des beruflichen Gymnasiums

•Besuch der gymnasialen Oberstufe



Klasse 6 - 9

• Die Schülerinnen und Schüler werden für die Berufswahl sensibilisiert.

• Sie werden sich darüber klar, was sie beruflich werden wollen.

• Schülerinnen und Schüler der BR-Klassen bewerben sich, erleben im Praxistag die 
berufliche Arbeit und werden dabei von erfahrenen Führungskräften begleitet.

Klasse 10

• Die Schülerinnen und Schüler versuchen ihre beruflichen Ziele zu verwirklichen.

• Sie schreiben Bewerbungen und erlangen die Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe.



• Kooperation aller Fachkollegen/innen, besonders der Klassen-, Deutsch-, WPF und 
Sozialkundelehrer/innen

• Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur mit Herrn Krüger

• Halbjahresgespräche mit Fachvertretern der Agentur für Arbeit

• Besuch des BeBiZ (7 Arbeitstage Übergangsmanagement der Klassenstufe 8 BR)

• Besuch von Berufswahlmessen (Vocatium, Tage der Ausbildung etc.)

• Zusammenarbeit mit dem Berufseinstiegsbegleiter Herrn Bleser

• Profil AC mit ausgewählten Schüler/Innen der Klassen 7 und 8

• Bewerbertraining durch die AOK und BEK

• Informationsveranstaltungen durch die allgemein- und berufsbildenden Schulen

• Durchführung des Praxistages der 9. Klasse im Bereich der Berufsreife nach einem 
zweiwöchigen Orientierungspraktikums

• Vor- und Nachbereitung des Praxistages durch externe Partner (4 Tage pro Klasse)

• Durchführung eines zweiwöchigen Orientierungspraktikums der Klasse 9

• Schwarzes Brett zur Berufswahl (Ausbildungsangebote, allgemeine Informationen etc.)



• Erste Bewerbungsmuster ansehen

• Erstellen erster eigener Bewerbungen mit Word

• Üben von Formatierungen



• Selbsteinschätzung und Fremdeinschätzung: Wer bin ich?

• Vergleich der Kompetenzen mit dem Wunschberuf

• Möglichkeit zum Anlegen eines Portfolios

• Pilotschule im Durchführen des Profil AC



• Der Beruf, der zu mir passt im Rahmen des Wahlpflichtfaches WuV

• Besuch des BeBiZ (Berufsbildungszentrum) mit praktischen Erfahrungen im Rahmen 
des Übergangsmanagements (7 Arbeitstage) und Zertifizierung der Teilnahme

• Anforderungen der Wunschberufe kennenlernen (z.B. mit Berufe Aktuell)

• Möglichkeit der individuellen Betreuung durch den Berufsberater Herrn Bleser

• Einführung in das Schreiben von Bewerbungen (WPF und Deutsch)



• Besuch von Berufswahlmessen (Vocatium, job+karriere, etc)

• Besuch des „Tags der Ausbildung“ auf der GLS 

• Bewerbertraining durch die AOK

• Durchführung des Praxistages der BR-Klassen

• Vor- und Nachbereitung des Praxistages

• Halbjahresgespräche mit der Agentur für Arbeit

• Durchführung eines zweiwöchigen Orientierungspraktikums 

• Angebote zum Thema Bewerbung, Eignungstests und Vorstellungsgesprächen

• Serviceleistungen durch Verteilen von Jahresplanern, Magazinen wie „Planet Beruf“ 
und Teilnahme an Umfragen 



• Assessement-Center der Barmer

• Berufsinformationsabend für Eltern und Schüler mit den allgemein- und 
berufsbildenden Schulen

• Berufsinfotag: Wichtige Betriebe der Region stellen sich und ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten vor

• Praxistage bei Tesla (WPF)



Deutsch, Englisch und Sozialkunde

•Bewerbungsschreiben und Lebenslauf

•Einführung in die Arbeitswelt und ihre Anforderungen in Form eines 
Wochenplans

•Vorbereitung und Durchführung des zweiwöchigen Orientierungspraktikums

•Nachbereitung des Praktikums in Form eines Orientierungscamps

•Berufsfindung mit Materialien der Arbeitsagentur (Planet Beruf, Beruf 
aktuell) und des Wochenspiegels (Azubi e`xra)

•Arbeit mit „Starke Seiten“



Arbeitsagentur

•Regelmäßige Beratungstermine in der Schule

• Individuelle Beratungstermine durch die Agentur für Arbeit

•Beratungsmöglichkeit am Elternsprechtag



Sonstiges

•Assessment-Center der Barmer

•Schwarzes Brett:

➢Infos zu Lehrstellen

➢Berufswahlveranstaltungen

➢Hinweise zu Informationsveranstaltungen weiterführender Schulen

➢Auslage von Broschüren



Berufswahlkoordinatoren:

•Frau Krebs

•Herr Hackenberg

Berufseinstiegsbegleiterin:

•Herr Bleser

Berufsberater der BA:

•Herr Krüger und weiteren Mitarbeitern der Agentur für Arbeit


